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Herren Kreisliga A Süd

TTF Schönaich II : Tischtennis Schönbuch III 
Sonntag, 24.09.2023, 10:00 Uhr

Müller und Ulmer in Gala-Form

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTF Schönaich II am
Sonntagvormittag in den Armen: Müller / Ulmer hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (33:28 Sätze) in der
Herren Kreisliga A Süd Partie gegen Tischtennis Schönbuch III gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Müller und Ulmer, die in ihren Spielen
souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Müller / Ulmer kamen mit der Spielweise von Schmid /
Eisenhardt am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Sieg von Schucker / Heinze gegen Haußwald / Ost konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Die siegbringende Taktik fehlte Kindler und Gallert bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Zaiser und Maurer ab dem ersten Ballwechsel. Nach den ersten Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. Janusz Müller gelang es, Ralf Schmid im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Wolfgang Schucker nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel
auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Stefan Haußwald. Am Ende gewann jedoch der Gast noch
in 5 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Betrübt über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen David Eisenhardt war danach Dietmar Heinze, obwohl er alles
gegeben hatte. Benjamin Ulmer machte wiederum mit Thomas Ost beim 11:8, 11:9, 11:9 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Luis Jean Maurer war für Sven Kindler am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging an die Gäste. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Thomas Gallert bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Niklas Zaiser dann doch niedergerungen worden. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Janusz Müller hatte anschließend gegen Stefan
Haußwald, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Das war
ein souveräner Sieg. Völlig ungefährdet war der Sieg von Wolfgang Schucker gegen Ralf Schmid
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 9:11, 11:9, 12:10 nicht verloren. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Dietmar Heinze die Partie gegen Thomas Ost noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Ein aufgrund der
TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Benjamin Ulmer beim 12:10, 11:1, 6:11, 8:
11, 11:5 gegen David Eisenhardt zu verrichten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Nicht ganz mithalten konnte Sven Kindler, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Niklas
Zaiser, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nichts auszurichten hatte Thomas Gallert bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Luis Jean Maurer. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Müller /
Ulmer konnten im Spiel gegen Haußwald / Ost einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die TTF Schönaich II am 30.09.2023 gegen Tischtennis
Mötzingen III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
07.10.2023 gegen den VfL Oberjettingen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Schönaich II

Doppel: Müller / Ulmer 2:0, Schucker / Heinze 1:0, Kindler / Gallert 0:1 
Einzel: J. Müller 2:0, W. Schucker 1:1, D. Heinze 1:1, B. Ulmer 2:0, S. Kindler 0:2, T. Gallert 0:2 

 Tischtennis Schönbuch III
Doppel: Haußwald / Ost 0:2, Schmid / Eisenhardt 0:1, Zaiser / Maurer 1:0 
Einzel: S. Haußwald 1:1, R. Schmid 0:2, T. Ost 0:2, D. Eisenhardt 1:1, N. Zaiser 2:0, L. Maurer 2:0


